
Die Brücke vom Böllberger Weg zur Rabeninsel wurde im Jahr 2000 eröffnet und wird derzeit 
routinemäßig instand gesetzt. Nach dem halbseitigen abstrahlen der Brücke mussten die 
Arbeiten jedoch witterungsbedingt eingestellt werden. Seitdem ruhen die Arbeiten und der 
freigelegte Stahl rostet.  
 
Ich frage die Verwaltung: 
 

1. Entstehen durch die nochmalig notwendige, großflächige Rostentfernung zusätzliche 
Kosten für die Stadt Halle (Saale)?  

 
2. Nimmt das Bauwerk durch den derzeit teilweise fehlenden Witterungsschutz Schaden?  

 
3. Weshalb werden solche Arbeiten vor dem Winter begonnen, obwohl absehbar ist, dass 

witterungsbedingte Verzögerungen drohen?  
 
gez. Andreas Scholtyssek  
Stadtrat 
 


